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Olaf Grell: 

Meilensteine im Kurfürstentum Hessen (Teil 2) 

Im MEILENSTEIN-JOURNAL Nr. 44 (Seiten 17-19) habe ich schon einmal etwas zu den Meilensteinen im 
ehemaligen Kurfürstentum Hessen geschrieben. Die dort getroffenen grundsätzlichen Aussagen sind nach 
wie vor zutreffend. Hinsichtlich der einzelnen Meilensteinstandorte gibt es aber eine ganze Menge neue 
Erkenntnisse, die ich zum großen Teil Herrn Kaiser aus Eschwege verdanke. Insofern sind die 
Standortangaben aus dem oben genannten Artikel nur noch teilweise zutreffend. Im Folgenden möchte ich 
nun eine aktuelle Zusammenstellung aller bekannten Meilensteine einschließlich einiger Anmerkungen 
geben. Dabei ist zu beachten, dass die angegebenen Bundesstraßen heute nicht mehr vollständig identisch 
mit den alten Straßenführungen sind. Die angegebenen Bundesstraßennummern dienen somit nur der 
Groborientierung. Die unter der Beschriftung angegebenen eingemeißelten Zahlen (z.B. 182) bedeuten, dass 
der Stein 182000 Casseler Fuß von Kassel entfernt steht. 
Bis auf zwei Ausnahmen (Oberkaufungen und Eschenstruth) handelt es sich um Ganzmeilensteine und bis 
auf die drei ehemaligen bayrischen Stundensäulen (Aufenau und Burgjoß) haben alle Meilensteine 
quadratischen Grundriss. 
 
 
1. Straße Kassel - Bad Hersfeld – Fulda - Hanau (B 83, B 27, B 40) 
 
- Fuldabrück-Bergshausen, 350 m nördlich der "Cassel 1 M    Fulda 14 ¾ M" 
Abzweigung nach Lohfelden und Kaufungen, 
östliche Straßenseite (Nürnberger Straße) 
 
- Wollrode, Nürnberger Straße, 50 m südlich des "Cassel 2 M    Fulda 13 ¾ M" 
Abzweiges nach Söhrewald, östliche Straßenseite 
 
- Röhrenfurth, westlich der Ortslage, 200 m südlich "Cassel 3 M    Fulda 12 ¾ M" 
der Brücke über die Eisenbahn, östliche Straßen- 
seite am Beginn einer Leitplanke 
Dieser Stein steht nicht mehr am Originalstandort, sondern wurde an die neue Trassierung der B 83 versetzt. 
 
- Melsungen, 700 m südlich der Ortslage (Ortsein- "Cassel 4 M    Fulda 11 ¾ M" 
gang), 300 m südlich einer Unterführung unter die 
Eisenbahn, östliche Straßenseite. 
An der Seite trägt der Stein noch folgende eingemeißelte Beschriftung: "1841    >>>--->". 
 
- Binsförth, nördlich der Ortslage, 0,8 km westlich "Cassel 5 M    Fulda 10 ¾ M" 
des Abzweiges nach Binsförth, nördliche 
Straßenseite. 
Hinsichtlich Fulda trägt der Stein aber folgende eingemeißelte Inschrift "Fulda 10 2 4 M". Dabei sind über 
der „2“ noch zwei Punkte eingemeißelt. 
 
- Alheim-Heinebach, 250 m nördlich des Ortsaus- "Cassel 6 M    Fulda 9 ¾ M" 
ganges in Richtung Kassel, östlich einer Straßen- 
einmündung, nordöstliche Straßenseite 
 
- Rotenburg, auf Grünstreifen zwischen alter  "Cassel 7 M.    Fulda 8 ¾ M." 
und neuer B 83 nahe des Ortseinganges aus  "182" 
Richtung Kassel, Kasseler Straße nordwestlich 
der Einmündung der Herrenbergstraße, nördliche 
Straßenseite unter Bäumen.  
Der Stein stand früher westlich von Rotenburg an einer Garagenzufahrt zwischen der Försterei Kottenbach 
und dem Forstamt Rotenburg.  
Siehe dazu rechtes Foto auf der Titelseite: Meilenstein Rotenburg (Foto: Grell/Bernau, 12.06.2004). 
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- Bebra, am Rathausplatz (Markt), südwestliche "Cassel 8 M    Fulda 7 ¾ M" 
Straßenseite, alte Führung der B 83.   "208" 
An der östlichen Seite des Steines ist weiterhin die falsche Angabe "Cassel 8 ¾ M    Fulda 7 M" 
eingemeißelt. Der Stein wurde gegenüber seinem Originalstandort geringfügig versetzt. 
 
- Mecklar/Friedlos, an der alten Straßenführung "Cassel 68,0+31 km" 
der B 27 nahe der Fulda zwischen dem Bahnhaus "Fulda 52,2+93 km" 
Mecklar und der Ludwigsau-Mühle unter einem  "234" 
Hochspannungsmast. Feldweg von Mecklar nach 
Friedlos, östliche Wegseite. 
Weiterhin sind an der rechten Seite "Wasserstand am 17.I.1841" sowie der zugehörige Pegelstrich 
eingemeißelt. Der Stein steht eigentlich 9 Meilen von Kassel entfernt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 1:  
Hochwassermarke am Meilenstein 
Mecklar  
(Foto: Grell/Bernau, 12.06.2004) 

 
 
- Bad Hersfeld, an Kreuzung von B 27 und B 62 "Cassel 75,97 km" 
vor dem Fußgängertunnel im Kreuzungsbereich, "Fulda 43,0+59 km" 
südwestliches Kreuzungsviertel.   "260" 
Der Stein steht eigentlich 10 Meilen von Kassel entfernt (s. Abb. 9). 
 
- Eitra, südlich der Ortslage, 1,2 km nördlich von "Cassel 11 M    Fulda 4 ¾ M" 
Odensachsen, östliche Straßenseite nahe einem 
Feldwegabzweig, im Straßenaußenbogen, 400 m 
südlich des Abzweiges nach Hermannspiegel (K 30). 
Die Beschriftung ist nur im Untergrund erkennbar. Darüber ist fälschlicherweise 
"Cassel M    Fulda 42 M" gemalt. 
 
- Rhina, 2 km südlich von Neukirchen (Ortsaus- "Cassel 12 M    Fulda 3 ¾ M" 
gang in Richtung Fulda), 1,7 km nördlich des 
Abzweiges nach Hohenwehrda, östliche Straßenseite, 
1 km südlich des Abzweiges nach Rhina (K 45) 
 
- Burghaun, in Ortslage an L 3433 (ehemalige  "Cassel 13 M    Fulda 2 ¾ M" 
B 27), Hersfelder Straße/Am Ostbahnhof, 
auf einer Verkehrsinsel, südliche Straßenseite 
 
- Rückers, am neu eingerichteten Parkplatz der  "Cassel 14 M    Fulda 1 ¾ M" 
neuen B 27 nördlich von Rückers. 
1988 konnte man vor Ort noch den Standort feststellen. Scheinbar wurde der Stein kurz vorher weggeräumt 
(Feststellung von Heinrich Riebeling). 
 
- Steinau, am Abzweig nach Dietershan,  "Cassel 15 M    Fulda ¾ M" 
westliche Straßenseite 
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- Neuhof, vermutlich an der alten Führung der B 40. 
Diese Information stammt aus den Buch von Heinrich Riebeling ("Historische Verkehrsmale in Hessen"). 
Vermutlich handelt es sich hier um einen hessischen Ganzmeilenstein von der B 40;  17 oder 18 Meilen von 
Kassel entfernt. Den Stein habe ich im August 2005 vor Ort nicht gefunden, allerdings ist mir der genaue 
Standort bisher nicht bekannt. 
 
- Schlüchtern, L 3292 (alte Führung der B 40),  "Cassel 19 M    Hanau 8 M" 
nördlich von Schlüchtern, westliche Straßenseite 
an der nördlichen Zufahrt zu einem Parkplatz, 
300 m südlich des Abzweiges nach Gomfritz 
(bei Autobahnabfahrt Schlüchtern Nord)  
An der Rückseite trägt der Stein in einem vertieften Spiegel noch folgende eingemeißelte Inschrift: 

"60,0 km =    8 Meilen    von    Hanau". 
Siehe dazu linkes Foto auf der Titelseite: 
Meilenstein Schlüchtern, Seite mit Originalbeschriftung (Foto: Grell/Bernau, 18.08.2005) 
 
- Niederzell, L 3329 (alte Führung der B 40),  "Cassel 20 M    Hanau 7 M" 
zwischen den Abzweigen nach Niederzell und 
Steinau an einem Parkplatz, nördliche Straßen- 
seite, 175 m östlich des Abzweiges nach Steinau. 
Außerdem trägt der Stein noch folgende eingemeißelte Inschrift: 

"52,5 km =    7 Meilen    von    Hanau". 
Infolge des nur noch halb erhalten gebliebenen Meilensteines ist von der Originalbeschriftung die 
Entfernungsangabe zu Hanau nicht mehr komplett zu lesen. Der Rest des Originalschaftes ist in einem 
gemauerten Sockel eingebaut. 
 
- Ahl, K 987 (alte Führung der B 40),   "Cassel 21 M    Hanau 6 M" 
800 m nordöstlich des Ortsausganges von Ahl in 
Richtung Steinau, nordwestliche Straßenseite, 20 m 
südlich einer Brücke über die Straße hinter Leitplanke. 

An der Vorderseite trägt der Stein in einem vertieften Spiegel noch 
folgende eingemeißelte Inschrift:  

"45,0 km =    6 Meilen    von    Hanau". 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2:  
Meilenstein Ahl, Seite mit Kilometerbeschriftung  
(Foto: Grell/Bernau, 18.08.2005) 
 

- Aufenau, L 3216 (alte Führung der B 40), 400 m östlich von Aufenau an Straße nach Bad 
Soden-Salmünster, südliche Straßenseite, 10 m östlich von einem Wegabzweig (dieser führt zu 
einer Unterquerung der Autobahn). 
Die eingemeißelte Beschriftung lautet: 
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 Ostseite Südseite Westseite Nordseite 
 "3/8 St." "37,5 km =" "5/8 St." "22 Meilen" 
 "nach" "5 Meilen" "nach" "von" 
 "Aufenau" "von" "Salmünster" "Kassel" 
  "Hanau"  "5 Meilen" 
    "von" 
    "Hanau" 
Bei dem Stein handelt es sich ursprünglich um eine bayrische Stundensäule. Das umliegende Gebiet gehörte 
zeitweise (bis 1866) zu Bayern. Nach 1866 wurde dann die Meilenangabe gemäß dem Vorbild der 
hessischen Meilensteine eingemeißelt und nach Einführung des metrischen Systems kam dann noch die Seite 
mit der Kilometerangabe dazu. 
Auf der gegenüberliegenden Straßenseite steht eine weitere ehemalige bayrische Stundensäule. Sie wurde 
zum Kreisgrenzstein umfunktioniert und trägt die eingemeißelte Inschrift: 

"                Kreis                " 
"Gelnhausen | Schlüchtern" 

 
 
2. Straße Wächtersbach - Bad Orb - Burgjoß (L 3199) 
 
- Bad Orb, an der Straße nach Burgjoß   "2,6 Km nach Orb" 
       "8 Km nach Burgjoss" 
Der Stein ist im Buch von Heinrich Riebeling verzeichnet, wurde von mir 2005 aber nicht mehr 
aufgefunden. Es dürfte sich wahrscheinlich um einen der üblichen hessischen Meilensteine mit nachträglich 
angebrachter Beschriftung in Kilometern handeln. Er steht 1 Meile von der Einmündung in die alte Führung 
der B 40 (Straße Fulda - Hanau) entfernt. 
 
- Burgjoß, an der Straße nach Bad Orb, 1 km westlich von Burgjoß, nördliche Straßenseite. 
Die eingemeißelte Beschriftung lautet: 
 Westseite Südseite Ostseite Nordseite 
 "6/8 St" "15,0 km = 2 Meilen" "2 2/8 St." "19 St" 
 "nach" "von der Frkfr.=Leipz." "nach" "von" 
 "Burgjoß" "Strasse," "Orb" "Würzburg" 
  "10,3 km von Orb," 
  "1,0 km nach Burgjoss" 
Bei dem Stein handelt es sich ursprünglich um eine bayrische Stundensäule. Das umliegende Gebiet gehörte 
zeitweise (bis 1866) zu Bayern. Nach Einführung des metrischen Systems wurde die Beschriftung auf der 
Südseite in einem vertieften Spiegel eingemeißelt. Dies muss in der Übergangszeit geschehen sein, da noch 
beide Entfernungsangaben verwendet wurden. Der Beschriftung nach könnte der Stein ursprünglich an der 
anderen (südlichen) Straßenseite gestanden haben. 
 
 

 

Abb. 3:  
Meilenstein Burgjoß  
(Foto: Grell/Bernau, 18.08.2005) 

Abb. 4: 
Meilenstein Burgjoß, Detail der Beschriftung  
(Foto: Grell/Bernau, 18.08.2005) 
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3. Straße Kassel - Bad Karlshafen - Höxter (B 83) 
 
- Obervellmar, an der alten Führung der B 83,  "Cassel 1 M    Höxter 7 M" 
Holländische Straße/Schulstraße. 
Der Originalstein war sehr verwittert und wurde daher in der Straßenmeisterei Espenau eingelagert.  
1988 wurde eine Kopie aufgestellt. Allerdings trägt die Kopie folgende nicht originale Inschrift:  

"1 MEILE VON CASSEL". 
 
- Burguffeln, an der alten Straßenführung der B 83, "Cassel 2 M    Höxter 6 M" 
150 m nordwestlich von Burguffeln, westliche 
Straßenseite, südlich einer Feldwegeinmündung. 
Der Stein ist sehr stark beschädigt. 
 
- Kelzerberghof/Hofgeismar, 500 m südlich des "Cassel 3 M    Höxter 5 M" 
Ortsausganges von Hofgeismar in Richtung Kassel, 
westliche Straßenseite 
 
- Hofgeismar/Hümme, südlich von Hümme,  "Cassel 4 M    Höxter 4 M" 
westliche Straßenseite. 
Der Stein ist seit mindestens 10 Jahren verschwunden, zumindest habe ich ihn 1998 nicht mehr vorgefunden. 
Im Buch von Heinrich Riebeling ist er noch verzeichnet, allerdings sind dort andere Entfernungsangaben 
verzeichnet. 
 
- Deisel, zwischen Deisel und Trendelburg,  "Cassel 5 M    Höxter 3 M" 
westlich der Straße beim "Felsenkeller", 100 m 
südlich des Ortsausganges von Deisel in Richtung 
Kassel, in der Böschung 
 
- Helmarshausen/Karlshafen, zwischen  "Cassel 6 M    Höxter 2 M" 
Helmarshausen und Karlshafen. 
Der Stein ist seit mindestens 10 Jahren verschwunden, zumindest habe ich ihn 1998 nicht mehr vorgefunden. 
Im Buch von Heinrich Riebeling ist er noch verzeichnet. 
 

  

Abb. 5: Meilenstein Obervellmar  
 (Foto: Grell/Bernau, 12.06.2004) 

Abb. 6: Meilenstein Schwarzenborn  
 (Foto: Grell/Bernau, 11.08.1998) 

 
 
4. Straße Kassel – Marburg - Gießen (B 3) 
 
- Gilserberg, 200 m südwestlich des Ortsausganges "Cassel 8 M    Marburg 4 M" 
in Richtung Marburg, südöstliche Straßenseite  "208" 
 
- Josbach-Rauschenberg, 2 km westlich von 
Josbach-R., südliche Straßenseite an einem Rastplatz. 
Der Stein trägt die eingemeißelte Kilometerangabe "67,5" in einem Spiegel. Er steht 9 Meilen von Kassel 
entfernt. 
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- Schwarzenborn, nordöstlich der Ortslage,  "Cassel 10 M    Marburg 2 M" 
südöstliche Straßenseite nahe einem Feldwegabzweig "260" 
 
- Bürgeln, ca. 400 m nördlich des Chausseehauses "80,4" 
am Abzweig der B 3 von der Straße nach  "Cassel     | Frankfurt  " 
Betziesdorf (alte B 62), östliche Straßenseite.  "80,4 Klm | 100,0 Klm" 
Es handelt sich hier um einen besonderen Kilometerstein. Er hat auch eine gegenüber den Meilensteinen 
abweichende Form. 
 
- Argenstein, 50 m westlich der Lahnbrücke,  "Cassel 13 M    Marburg 1 M" 
östlich des Abzweiges nach Argenstein, südlich 
des Gasthauses Ochsenburg, nördliche Straßenseite, 
hinter Leitplanke. 
Die Entfernungsangabe zu Kassel ist nur ausgerechnet und nicht mehr am Stein eindeutig erkennbar. 
 
 
5. Straße Kassel – Helsa - Eisenach/Witzenhausen, (B 7, B 451) 
 
- Niederkaufungen, an der alten Führung der B 7, "1 MEILE VON CASSEL" 
westlich von Niederkaufungen und nahe (östlich) 
einer Papierfabrik, nördliche Straßenseite. 
Der Stein ist seit mindestens 10 Jahren verschwunden, zumindest habe ich ihn 1998 nicht mehr vorgefunden. 
Im Buch von Heinrich Riebeling ist er noch verzeichnet. 
 
- Oberkaufungen, in der Ortslage, an der alten  "1 ½ MEILE VON CASSEL" 
Führung der B 7 (heute K 6), vor Haus Nr. 445. 
Die Beschriftung auf der jetzigen Vorderseite ist aufgemalt. An der westlichen Seite, der ehemaligen 
Vorderseite, ist noch das eingemeißelte Wort "MEILE" erkennbar. Der Stein steht vermutlich nicht mehr am 
Originalstandort. 
 
- Helsa, an alter Führung der B 7 (heute K 7),  "2 MEILEN VON CASSEL" 
3,3 km östlich des Ortsausganges von Oberkaufungen 
in Richtung Helsa, nordöstliche Straßenseite 
 
- Eschenstruth, nördlich der Ortslage, an der  "2 ½ MEILE VON CASSEL" 
nördlichen Zufahrt zu einem Parkplatz, westliche 
Straßenseite. 
Der Stein steht nicht mehr am Originalstandort. 
 
- Walburg, 260 m südöstlich des Abzweiges nach "Cassel 4 M" 
Velmeden, nordöstliche Straßenseite, 20 m  "104" 
östlich eines Feldweges im Gestrüpp (hinter Zaun). 
Im Buch von Heinrich Riebeling wird dieser Stein unter der Ortsangabe „Rommerode“ geführt. 
 
- Harmuthsachsen, an neuer Führung der B 7,  "Cassel 5 M" 
1,1 km östlich des Abzweiges nach Harmuthsachsen, "130" 
nördliche Straßenseite in Höhe der Ortslage 
 
- Bischhausen, in Ortslage an der Einmündung des "6 ML VON KASSEL" 
Höhenweges, nördliche Straßenseite.   "156" 
Unter dem "L" von "ML" sind noch zwei Striche in Form eines "=" eingemeißelt. 
 
- Großalmerode, in Ortslage, Kasseler Straße  "Cassel 3 M" 
gegenüber der Einmündung der Weststraße, 
nördliche Straßenseite an der Auffahrt zum 
Haus Nr. 92, direkt an der Rampe stehend. 
Der Stein ist sehr tief in der Pflasterung eingesunken. 
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- Hundelshausen, Kasseler Straße, 400 m südlich "Cassel 4 M" 
des Ortseinganges aus Richtung Großalmerode,  "104" 
westliche Straßenseite (s. Abb. 10) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 7:  Meilenstein Oberkaufungen  
 (Foto: Grell/Bernau, 12.06.2004) 
 

Abb. 8:  
Meilenstein Niederaula-Niederjossa  
(Foto: Grell/Bernau, 12.06.2004) 

 
 
6. Straße (Kassel-)Bad Hersfeld - Bad Salzungen (B 62) 
 
- Bad Hersfeld, an der Kreuzung der B 27 mit  "Cassel 10 M" 
der B 62, 60 m ostwärts an der B 62 in Richtung "75,49 km" 
Petersberg, nordöstliches Kreuzungsviertel 
 
- Friedewald, ca. 300 m nördlich des Abzweiges "Cassel 11 M    Hersfeld 1 M" 
nach Malkomes, östliche Straßenseite, am Abzweig "82,84 km            8,53 km" 
zur Heiligen-Mühle hinter Leitplanke   "286" 
 
- Friedewald/Lautenhausen, östlich von Friedewald, "Cassel 12 M    Hersfeld 2 M" 
an Kreuzung der alten Straßenführung von  "312" 
Friedewald nach Lautenhausen mit der heutigen 
Straße, nordöstliches Kreuzungsviertel. 
Die Entfernungsangaben sind zweimal, auf gegenüberliegenden Seiten, eingemeißelt. 
 
 
7. Straße (Kassel-)Bad Hersfeld - Alsfeld (B 62) 
 
- Niederaula-Beiershausen, südwestlich von  "Cassel 11 M    Hersfeld 1 M" 
Beiershausen, nördlich der Straße, auf Grünstreifen "286" 
zwischen Straße und Parkplatz. 
Weiterhin ist an der rechten Seite eine "62" in einem Quadrat eingemeißelt. Der Stein steht nicht mehr am 
Originalstandort. 
 
- Niederaula-Niederjossa, Alsfelder Straße 29,  "Cassel 12 M    Hersfeld 2 M" 
am Ortsausgang in Richtung Oberjossa, südliche "312" 
Straßenseite 
 
- Gehau, zwischen Gehau und Forsthaus am Hain, "Cassel 13 M    Hersfeld 3 M" 
südliche Straßenseite, 300 m westlich der Zufahrt "338" 
zum Forsthaus, an einer Bushaltestelle. 
Der Stein steht nicht mehr am Originalstandort. Er stand früher nördlich des Forsthauses an der alten 
Führung der B 62. 
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- Lingelbach, zwischen Lingelbach und Eifa,  "Cassel 14 M    Hersfeld 4 M" 
150 m westlich des Abzweiges nach Berfa,  "Alsfeld 1 M" 
nördliche Straßenseite oberhalb der Böschung 
 
 
8. Meilensteine an weiteren Straßen 
 
- Olberode, an B 454, direkt westlich des  "Ziegenhain 2 2/5 M:" (Westseite) 
Abzweiges nach Olberode, nördliche Straßenseite. "Hersfeld 3 4/5 M:" (Ostseite) 
Als Besonderheit hat dieser Meilenstein ein spezielles Kopfstück. Außerdem trägt er an der Südseite die 
Inschrift:  "Wasserscheide    <---<<< | >>>--->    Schwalm | Fulda". 
 
- Breuna, an Straße (L 3080) von Breuna nach  "Cassel 4 M    Arolsen 2 ¼ M" 
Oberlistingen, südliche Straßenseite, 700 m  "104" 
westlich des Abzweiges nach Zierenberg 
 

  
 

Abb. 9: Meilenstein Bad Hersfeld Abb. 10: Meilenstein Lingelbach 
 

 
 

Abb. 10: Meilenstein Hundelshausen (Alle Fotos auf dieser Seite: Grell/Bernau, 12.06.2004) 
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 Höxter 
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Abb. 11: Übersichtskarte mit den Standorten der im Text aufgeführten Meilensteine im ehemaligen 
Kurfürstentum Hessen. Die Zahlen geben dabei die Entfernung in Meilen bezogen auf Kassel an. Eine 
Ausnahme stellt die Straße von Wächtersbach nach Burgjoß dar. Hier bezieht sich die Meilenangabe auf den 
Abzweig von der Frankfurter Straße. Kursiv geschriebene Zahlen kennzeichnen verschwundene 
Meilensteine (Eintragungen: Grell/Bernau, 2006). 
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